
Das Projekt wird gefördert durch

Sowie durch das ehrenamtliche Engagement der 
Mitglieder*innen des

Kontakt
Dorfring 15, 19372 Pampin

www.facebook.com/KukuRat/

Der KreisKulturRat
Landkreis Ludwigslust-Parchim

ist ein Netzwerk von ehrenamtlichen,
engagierten Kulturakteuren.

Ihre Sprecher*innen sind: 
Prof. Dr. Wolfgang Vogt, Marion Richter,

Takwe Kaenders.
Zahlreiche Mitglieder*innen betätigen sich in den 

vielfältigen Bereichen der Kunst und Kultur. 
Peter Möller, Bernd Schulz, Corinna Hesse,
Simone Labs, Julia Theek, Daniela Melzig,

Claudia Stauß, Thomas Ott-Albrecht,
Gerhard Köhler, Herbert  W. H. Hundrich,

Ramona Ramsenthaler, uvm..
Unterstützt werden sie von Mitarbeiter*innen des 

Landkreises Ludwigslust-Parchim.

14.00 Uhr Vorstellung der Foren
Marion RICHTER  I  Peter MÖLLER

14.15 - 15.45 Uhr Foren zum Thema:
Kulturelle Identität in unserer Region:
Beiträge zur Entfaltung von Kunst und Kunst 
in LUP

Forum I:
Kultur- und Naturräume in der Region Süd-
westmecklenburg:  
Entwicklungslinien und Perspektiven
 Impuls / Moderation:
 Dr. Bernd SCHULZ, KKRa t-LUP

Forum II:
Leitlinien für die Entwicklung der Kunst und 
Kultur in LUP:
Kulturpolitische Visionen und Ziele, Akteure 
und Aktion
 Impuls / Moderation:
 Daniela MELZIG, KKRa t-LUP
Forum III:
Finanzierung und Förderung von Kunst und 
Kultur in LUP:
Neue Mittel und Wege - dabei EU-Töpfe nicht 
vergessen 
 Impuls: Guido Wiese,
 Landratsamt LUP
   Moderation: Corinna HESSE
Forum IV:
Visionen und Innovationen für die Kunst und 
Kultur in LUP:
Marketing I Ausstellungen I Sammlungen I 
Nachlässe I Stiftungen
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Forum II:
• Leitlinien für die Entwicklung der Kunst 
 und Kultur in LUP:
 Kulturpolitische Visionen und Ziele, Akteure und Aktion
 
Impuls / Moderation:
 Daniela Melzig, KKRat-LUP

Forum III:
• Finanzierung und Förderung von Kunst
 und Kultur in LUP:
 Neue Mittel und Wege - dabei EU-Töpfe nicht vergessen
 
Impuls: Guido Wiese, Landratsamt LUP
 Moderation: Corinna Hesse, KKRat-LUP

Forum IV:
• Visionen und Innovationen für die Kunst und Kultur im  
 Landkreis Ludwigslust-Parchim:
 Marketing I Ausstellungen I Sammlungen I Nachlässe I  
 Stiftungen
 
Impuls / Moderation:
 Dr. Wolf Schmidt, Mecklenburgische AnStiftung

Forum V:
• Infrastruktur für die Kunst und Kultur in den
 ländlichen Räumen von LUP:
 Dezentrale Kunst- und Kulturangebote in den 
 Teilregionen des Landkreises
 
Impuls / Moderation:
 Prof. Dr. Wolfgang Vogt, KKRat-LUP

16.00 - 17.00 Uhr
Präsentation der Ergebnisse aus den Foren

anschließend:
Wahl der KreisKunstKulturrat-Sprecher*innen bzw.
Vertreter*innen per Akklamation

• Amt Crivitz, Manfred Thrun, Sachkundiger Einwohner  
 im Kultur- und Partnerschaftsausschuss 
• kulturforum PAMPIN gGmbH
 Ortrun Venth-Vogt
• Denkmal Kultur MESTLIN e.V.
 Claudia Stauss
• ROTHNER HOF e.V.
 Christian Lehsten
 
12.00 Uhr Mittagspause
* Mittagessen optional - 6,00 € Kostenbeteiligung

Am Nachmittag:
13.00 Uhr
GRUSSWORT
 Dr. Michael Körner,
 Vorsitzender des Landeskulturrates M-V 

13.00 Uhr - 14.00 Uhr
KULTURDIALOG
Podiumsdiskussion
Auf dem Wege zur kulturellen Identität im Landkreis LUP:
SCHRITTE  I  WEGE  I  ZIELE  I  VISIONEN
 im PODIUM
• Julia Ginsbach, Künstlerin Kulturverein Grebbin
• Jörg Klingohr, Golchener Hof
• Wolfram Pilz, freier Kultur-Redakteur,    
• Claudia Stauss, KKRat-LUP,
 Denkmal Kultur Mestlin
• Andreas Sturm, Stellvertret. Vorsitzender des
 Ausschusses Bildung, Kultur und Sport im Kreistag
Moderation: Corinna Hesse, Kreative M-V, KKRat-LUP

14.00 Uhr
Vorstellung der Foren
 Marion Richter  I  Peter Möller

14.15 - 15.45 Uhr
Foren zum Thema:
Kulturelle Identität in unserer Region:
Beiträge zur Entfaltung von Kunst und Kultur in LUP

Forum I:
• Kultur- und Naturräume in der Region
 Südwestmecklenburg:
 Entwicklungslinien und Perspektiven
 Impuls / Moderation: Dr. Bernd Schulz, KKRat-LUP



DAS PROGRAMM

ab 9.00 Uhr
EMPFANG  DER GÄSTE
 Roswitha Krüger I Daniela Melzig I 
 Ortrun Venth-Vogt 
Moderation:
 Marion Richter I Peter Möller, beide KKRat-LUP

9.40 Uhr 
KULTURELLER EINSTIEG
 Julia Ginsbach, Künstlerin, Kulturverein Grebbin 

ERÖFFNUNG
 
10.00 Uhr
Bedeutung und Entwicklung von Kunst und Kultur im 
Landkreis LUP:
ECKPUNKTE  I  LEITLINIEN  I  PERSPEKTIVEN
 Wolfgang Schmülling
 1. Beigeordneter und Stellvertreter des Landrates des
 Landkreises LUP

10.15 Uhr
Auf dem Weg zur kulturellen Identität im Landkreis LUP: 
 Impulse und Positionen des KK-Rats LUP
 Prof. Dr. Wolfgang Vogt, Sprecher KKRat-LUP 

10.30 -12.00 Uhr
Impulse der Akteure
aus den Kulturräumen des Landkreises LUP
• Fokusregion Griese Gegend - Regiobranding    
 Antje Hinz, Silberfuchs-Verlag
• Museum für Alltagskultur der Griesen            
 Gegend und Alte Synagoge Hagenow
 Henry Gawlick, Museumsdirektor
• Leben und Kultur - Initiative LuK e.V., Stadt Dömitz
 Reinhard Krögel
• Kino-Boizenburg
 Christian Lempp, Geschäftsführer 
• Ästhetik & Nachhaltigkeit
 Daniela Melzig

11.15 Uhr Kaffeepause

anschließend weiter mit den Impulsen der Akteure:
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R ü c k m e l d u n g

Liebe Interessierte an Kunst und Kultur,
liebe Künstler*innen und Kulturschaffende,
liebe Kunst- und Kulturvermittler*innen,
sehr geehrte Kulturpolitiker*innen und Mitarbeiter*innen 
in den Kulturverwaltungen, 

der Kunst- und KulturRat
des Landkreises Ludwigslust-Parchim lädt Sie herzlich 
zur 5. Kreis-KulturKonferenz ein. 

Unser Landkreis - die Region Südwest-Mecklenburg - ist 
durch die „Kreisgebietsreform“ von 2011 als ein Verwal-
tungskonstrukt aus den beiden Alt-Kreisen Ludwigslust 
und Parchim zusammengefügt worden. Bis heute ist das 
sehr große und differenzierte Gebiet des neuen Landkrei-
ses zwar in einigen Bereichen angeglichen und mitein-
ander verbunden worden, ein übergreifendes Selbstver-
ständnis oder ein kulturelles Gemeinschaftsgefühl oder 
eine ausstrahlende Profilierung nach außen sind jedoch 
- wenn überhaupt - nur in bescheidenen Ansätzen ent-
standen. Es fehlt dem Landkreis eine „kulturelle Identi-
tät“, die eine emotionale Verbindung und einen tragfähi-
gen Zusammenhalt entstehen lässt. Die Konferenz soll 
sich deshalb - unter Beachtung der Vorschläge, Absichten 
und Empfehlungen des KEK 2030 (KreisEntwicklungs-
Konzept) - u.a. mit Fragen auseinandersetzen, die für die 
Herausbildung einer „kulturellen Identität“ in unserem 
Landkreis bedeutsam sind: 

• wie wichtig ist die „kulturelle Identität“ für das   
 Wohlgefühl und -ergehen von Menschen und
 Regionen in Zeiten tiefer Umbrüche, turbulenten   
 Wandels und populistischer Bewegungen 
• welche Bedeutung haben Kunst und Kultur für die   
 Entstehung einer „kulturellen Identität“ 
• was und wie können gesellschaftliche Gruppen,
 politische Gremien, öffentliche Verwaltungen zur   
 Stärkung einer „kulturellen Identität“ beitragen? 

Diese Fragen und Themen werden auf der Konferenz 
durch kurze Impulse und Infos, kreative Ideen und Dis-
kurse im Plenum sowie im Kulturdialog auf dem Podium 
erörtert. Am Nachmittag werden die verschiedenen Foren 
darüber vertiefend diskutieren und Empfehlungen sowie 
Forderungen an die Politik und Verwaltung erarbeiten. 
Die nachmittäglichen Foren bieten vor allem die Gele-

genheit zu Absprachen und Vernetzungen zwischen den ge-
sellschaftlichen Akteuren und den einzelnen Kulturräumen 
im Landkreis mit dem Ziel, konkrete Entscheidungen und 
praktische Umsetzungen „auf den Weg zu bringen“.
Der Kunst- und KulturRat des Landkreises freut sich auf 
Ihre Teilnahme und aktive Mitwirkung und würde es begrü-
ßen, wenn Sie seine ehrenamtlich geleistete Arbeit durch 
Ihr Erscheinen und Mitmachen unterstützten.

Und zum Schluss noch diese Bitte: 
Seien Sie so freundlich und leiten Sie diese Einladung auch 
an andere Interessierte, Initiativen und Institutionen weiter. 
Kunst und Kultur in unserem Landkreis braucht Informati-
on und Beteiligung, Engagement und Unterstützung. 

Wir heißen Sie herzlich willkommen zu unserer diesjähri-
gen KreisKulturKonferenz!

Takwe Kaenders       Marion Richter
Prof. Dr. Wolfgang Vogt 

Warum ich im KreisKulturRat Ludwigslust-Parchim
mitarbeite - Meinungen aus dem Team

KreisKulturRat Ludwigslust-Parchim - ein knarrendes Wort 
für ein inspirierendes Netzwerk.
Juli Theek

Ich wünsche mir, dass alle Menschen sich am kulturellen 
Leben beteiligen, aktiv oder passiv, und
darum lebe ich das vor.
Claudia Stauß

Es ist nicht alles möglich - gemeinsam nach einem Weg für 
das Machbare zu suchen, hat Sinn.
Peter Möller

Ich engagiere mich im KKRat LUP, weil das Thema
„Die Kunst von Kunst zu leben“
mich schon seit sehr vielen Jahren bewegt.
Marion Richter


